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Linſingens Vordringen üher den Dmfeſtr
Amtliche Meldung der Heeresleitung

WIB Großes Hauptquartier 24 Juni
Südöſtlicher Kriegsſchauplatz

Die Armee des Generals v Linſingen hat den Dnjeſtr

2000 Jahre zurück
Leute wie Salandra meſſen die Kultur eines Landes

mit der Zeitelle Hoch auf ihrem Kapitolium fühlen ſie ſich
dann 2000 Jahre voraus Wem Nicht uns allein gilt
dieſer heiße Südlandswahn ſondern doch auch dem ſpäten
Britenreich das Jtalien goldklirrend in den Krieg ſtieß
Wenn aber Jtalien 2000 Jahre verſchlafen hätte oder doch
den Kulturinhalt den in dieſer Spanne Zeit Deutſchland er
warb Das zu prüfen haben wir einen ſicheren Maßſtab
die Volksbildung vermittelt durch die Volksſchule

Den deutſchen Maßſtab angelegt hat Jtalien noch gar
keine Volksſchule Die eigentliche Schulpflicht umfaßt nur
drei Jahre drei ganze Schuljahre die verſchämt Unterſtufe
heißen Nach dreijährigem Schulbeſuche haben die Kinder
eine Entlaſſungs oder Abſchlußprüfung abzulegen Wer be
ſteht iſt in Jtalien reif fürs Wahlrecht Aber Salandras
Kulturland erſchöpft damit ſeine Bildungsarbeit an der
Jugend nicht Jenſeits der Unterſtufe gibt es noch eine Ober
ſtufe die zwei Klaſſen umfaßt Jhr Beſuch iſt natürlich frei
willig Zwang gegen erwachſene wahlreife Kinder über
9 Jahre wäre zu barbariſch Schulverſäumnisſtrafen ſind
nicht durchführbar da das Geſetz keine Beſtimmung über die
Koſtenerhebung kennt Regelmäßiger Schulbeſuch iſt ſomit
ein Luxus namentlich für die kleinen Jtalienerinnen die
kein Wahlrecht zu verlieren haben Und die Folgen Jta
lien iſt das klaſſiſche Land der Analphabeten Um die Wende
des Jahrhunderts konnten nach einer italieniſchen Statiſtik
in den günſtigſten Provinzen in denen etwa 12 v H der
Bevölkerung die Schule beſuchten drei Viertel der über neun
Jahre alten Kinder leſen in den Provinzen die 96 v H
der Bevölkerung zur Schule ſchickten waren mehr als die
Hälfte der nicht mehr ſchulpflichtigen Kinder Analphabeten
und in rund 20 Provinzen konnten drei Viertel aller ſchul
entlaſſenen Kinder weder leſen noch ſchreiben Manche ler
nen es ſpäter mühſam durch Angehörige nach ander vergeſſen
das wenige Gelernte und beim Eintritt ins Heer zeigt ſich
dann bis zur Gegenwart hin das furchtbare Analphabeten
elend das in Rußland nicht ſchlimmer iſt

Und wie wird gelehrt Jm ödeſten Mechanismus
wird hergeſagt die Anfangsgründe aus Geſchichte Erd und
Naturkunde werden als Wortmarken auswendig gelernt
Rechnen wird ohne Einſicht ins Verfahren angeeignet
Lehrer kann man von 18 Jahren ſein falls man gut hungern
gelernt hat Die Gehälter betragen nach dem 24 Lebens
jahre für Landlehrer 765 850 Mk für Stadtlehrer 970 bis
1275 Mk 5mal in Alterszulagen um 10 v H des Be
trages ſteigend Doch erreicht ein großer Teil der Lehrer
dieſe Höchſt Hungerlöhne nicht weil er vorher rechtzeitig
entlaſſen wird

Dies Mindeſtdaſein eines Volksſchulweſens wird haupt
ſächlich auch darum gepflegt daß die braven Jtaliener
hübſch auswandern können Seit dem amerikaniſchen
Einwandererverbot gegen des Leſens unkundige Fremde iſt
die Volksſchule eine Lebensfrage für Jtalien geworden Ohne
Leſen und Schreiben wird es ſeinen unglücklichen Volksüber
ſchuß nicht mehr los Gewiß etwas Seltſames eine Schule
als Mittel Glieder des Volkes ans ferne Ausland abzugeben
und im eigenen Volkstume zu verlieren Und nicht einmal
dazu reicht die italieniſche Schulbildung aus Damit die
einſtigen Schüler ihr bißchen Leſekunſt wieder auffriſchen
werden in allen größeren Städten noch beſondere Auswan
dererſchulen gegründet

Wann wird ein Land mit ſolchen niederen Bildungs
möglichkeiten für die Maſſe mit dieſer unvölkiſchen faſt
volksfeindlichen Grundlage der Maſſenbildung uns den
deutſchen gelernten und ungelernten Arbeiter nachmachen
wann wird es ſo kulturtüchtig ſein ſeine Maſſen durch über
legene Kultur und Technik die den Weltmarkt ſich orzwingt
im eigenen Lande zu behalten Ob dazu 2000 Jahre Arbeit
in dem Zeitmaße wie Jtalien ſeit zwei Jahrtauſenden
fortgeſchritten iſt genügen Jm Volksſchulweſen ſtehen
wir Jtaliener mit den rückſtändigſten Völkern Europas auf
einer Stufe klagte die Tribuna als das amerikaniſche
Einwandererverbot gegen die Analphabeten Jtalitens erging
Der deutſchen Volksbildung durch die Volksſchule nachzukom
men das wird Jtalien überhaupt nicht gelingen nie auch in
2000 Jahren nicht
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Die Kriegslage
Wenn man die letzten amtlichen franzöſiſchen Berichte

lieſt ſo muß man den Eindruck gewinnen daß die Franzoſen
auf der ganzen Front in Nordfrankreich und Weſtflandern

überſchritten

halten wird und Zurawno ſteht ſie in heftigem Kampfe auf
dem Nordufer Anſchließend bis zur Gegend öſtlich von Lem
berg und von Zolkiew wurde die Verfolgung fortgeſetzt
Zwiſchen Rawaruska und dem San bei Ulanow hat ſich nichts
Weſentliches ereignet

Jm San Weichſel Winkel ſind die Ruſſen bis hinter den
San Abſchnitt zurückgegangen Auch auf dem linken Weichſel
ufer ſüdlich von Jlza weichen ſie nach Norden aus

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz
Nordöſtlich Kurſchany ließen die Ruſſen bei einem von

uns abgeſchlagenen Angriff über 100 Gefangene zurück
Am Omulew führte ein deutſcher Vorſtoß zur Fortnahme

des Dorfes Kopaczyska
Jn Polen ſüdlich der Weichſel wurden mehrere feind

liche Angriffe zum Scheitern gebracht

Weſtlicher Kriegsſchauplahy,
Am OHOſtrande der Lorettohöhe warfen wir den Feind

ſtück Südlich von Souchez wurden die Kämpfe für uns er
folgreich fortgeſetzt

Die Lobyrinthſtellung ſüdlich von Reuville wurde gegen
einen nachts einſetzenden ſtarken Angriff im zähen Nahkampf
gehalten

Auf den Maashöhen kam es zu weiteren erbitterten Zu
ſammenſtößen Wir nahmen noch 150 Franzeſen gefangen
Der Feind erlitt bei zwei fehlgeſchlagenen Angriffen ſtarke
Verluſte

Eine Unternehmung gegen die von uns geſtern ge
nommene Höhe bei Ban de Sapt wieſen wir ab Die Zahl
der Gefangenen erhöhte ſich um 50

Oberſte Heeresleitung

bedeutende Erfolge erzielt haben Ueberall ſprechen ſie von
eroberten deutſchen Schützengräben und von der Zurückweiſung
deutſcher Angriffe Sie wollen auch bedeutende Zahlen an
Gefangenen gemacht haben Unſere Berichte ſtellen dagegen
feſt daß alle dieſe Angaben falſch ſind zum größten
Teil glatt erlogen und wo den Franzoſen einmal ein geringer
Vorteil zufiel iſt er von ganz untergeordneter Bedeutung
geweſen Wir müſſen immer wieder von neuem auf dieſen
Umſtand hinweiſen um jede Beunruhigung im Keime zu er

hervorgerufen ſein könnte
halten im Weſten nach wie vor ihre Stellun
genfeſtin Händen und weiſenalle feindlichen
Angriffe ab Sie haben ſogar in letzter Zeit
mehrfache Fortſchritte zu verzeichnen ge

allen franzöſiſchen Durchbruchsverſuchen zur rechten Zeit ent
gegengetreten werden kann

beſorgt zu ſein und können uns voller Freude den Erfolgen
hingeben die die öſterreichiſch ungariſchen und deutſchen
Truppen auf dem öſtlichen Kriegsſchauplatz erzielt haben Die
Eroberung von Lemberg bildet einen der bedeu
tendſten Erfolge in dem galiziſchen Feldzuge und ſtellt einen

verbündeten Deutſchen und Oeſterreichern zurückerobert

iſt nicht wahrſcheinlich daß ſie ſich noch einmal öſtlich von
Lemberg wiederſetzen können Sie werden vorausſichtlich in

werden

abſpielen von entſcheidendem Einfluß ſein Der rechte Flügel

Richtung unmittelbar in die linke Flanke aller derjenigen

halten und bedroht die rückwärtigen Verbindungen

Zwiſchen Halice das vom Feinde noch ge

aus einem von ihm vor einigen Tagen eroberten Graben

ſticken die etwa durch die lügenhaften franzöſiſchen Berichte
Die deutſchen Truppen

habt Wir können auch in Zukunft das volle Vertrauen zu
unſeren Truppen und zu unſerer Heeresleitung haben daß

Wir brauchen nicht um den weſtlichen Kriegsſchauplatz

gewiſſen Abſchluß im Verlauf der Operationen dar Das letzte
Bollwerk das die Ruſſen noch in Galizien beſaßen iſt von den

Die
Ruſſen ſind nach Oſten zurückgeworfen und werden jetzt
von den Verbündetentatkräftig verfolgt Es

ganz Galizien bis über die Reichsgrenze hinausgeworfen
Das ſchnelle Vorgehen der Verbündeten muß auch

auf alle die Kämpfe die ſich jetzt noch am Dnjeſtr Abſchnitt

der Verbündeten ſtößt bei weiterem Vorgehen in öſtlicher

ruſſiſchen Abteilungen die noch am Dnjeſtr Abſchnitt ſtand

i n Wollendie Ruſſen ſich nicht der Gefahr ausſetzen gänzlich abgeſchnitten

z weiter übrig als ſich ebenfalls dem gemeinſamen Rückzuge
anzuſchließen

Die Niederlage die die Ruſſen während der ganzen
letzten Zeit in Galizien erlitten haben und die in der Wieder
eroberung von Lemberg durch die Verbündeten einen weiteren
Ausdruck gefunden hat beginnt ſich jetzt auch auf den übrigen
Teilen des Kriegsſchauplatzes bemerkbar zu machen So wird
gemeldet daß die Ruſſen in dem Winkel der durch die obe
Weichſel und den Sanfluß gebildet wird und wo ſie ſich bie
her noch immer auf dem Weſtufer des Sanfluſſes hartnäcki
gehalten haben zu weichen beginnen Dasſelbe iſt auch linksVas ſelbe
der oberen Weichſel alſo in Südpolen der Fall Damit würde
ſich die ganze rückwärtige Bewegung des ruſſiſchen Heeres im
Oſten auch auf den weſtlichen Teil des Kriegsſchauplatzes
übertragen Es iſt nicht zu zweifeln daß die Verbündeten
dies ſofort ausnutzen
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Die Folgen des Lemberger Sieges
Die ruſſiſchen Truppen befinden ſich vor den un

aufhaltſam nachdringenden Truppen der Armee Mackenſen
im Raume nördlich Lembergs und öſtlich der Linie Rawa
ruska Lemberg im vollen Rückzuge Dieſe deutſchen
und öſterreichiſch ungariſchen Truppen verfolgen jetzt den
zurückweichenden Feind hartnäckig in der Richtung des Bu g
Der öſterreichiſch ungariſche General der Kapallerie Boehm
Ermolli verfolgt gleichzeitig nachdem ſeine Truppen Lemberg
nahmen die Ruſſen öſtlich und nordöſtlich der Stadt c

WTB Serxlin 24 Juni Die BVoſſ Ztg
dem Kriegspreſſequartier So wie das ruſſiſche Hauptquartier
ſich nicht mehr auf galiziſchem Voden v5efindet ſo wird wohl
bald auch das Schwergewicht der großen Kämpfe im Oſten
auf rufſiſches Gebiet verlegt werden

W TB Berlin 24 Juni Verſchiedenen

n1 n 4meldet qus

2orgenr hlwrobrgenblattern
72wird berichtet Man befürchtet in Rußland jetzt

einen Durchbruchsverſuch der Verbündeten an der
Bzurag um den noch nicht beſetzten Teil von Ruſfiſch Polen
mit Warſchau einzunehmen

Der Spezialberichterſtatter des Lok Anz im öſter
reichiſch ungariſchen Kriegspreſſequartier telegraphiert un
term 23 Juni Die Kriegslage enthält heute zwei wichtige
Tatſachen Der ruſſiſche Rückzug aus ſämmtlichen wichtigen
Punkten der Verteidigungslinie die ſich entlang der über

e

Rawaruska und JZolkiew nach Lemberg führenden Eiſenbahn
gegen den von ſtarken ruſſiſchen Kräften beſetzten Dnjeſtr
Brückenkopf bei Mikolajow dahinzog Zweitens die nicht zu
unterſchätzende obzwar keinesfalls überraſchende Drangabe
die ſchlleunige Räumung jener Punkte des San und Weichſel

winkels den die Ruſſen ſelbſt nach dem ſiegreichen Vorſtoß de
Joſeſ Ferdinand Armee ſtark beſetzt hielten Dieſe zwei Tat
ſachen bieten in ihrem urſächlichen Zuſammenha en ge
meinverſtändlichen Kommentar zum großen Sieg de
ral der Kavallerie Boehm Ermolli mit der Zurücknahme Lem
bergs erlangte Der Durchbruch der auf Lemberg geſtützten
Verteidizungslinie iſt neben dem Beſitz der politiſch und mi
litäriſch hochbedeutenden Landeshauptſtadt Galiziens das
entſcheidende Ergebnis der heftigen für die Ruſſen äußerſt
verluſtreichen Kämpfe in denen die verbündeten Armeen den
Ring um Lemberg täglich enger ſchloſſen

Verlegung der Hauptſtadt Rußlands
Der ruſſiſche Juſtizminiſter und ſein Gehilfe ſowie meh

rere andere hohe Vertreter der Staatsgewalt haben der
Frankf Ztg zufolge die Frage der Verlegung der ruſſiſchen

Hauptſtadt von Petersburg in eine andere Stadt Rußlands
angeregt Man beabſichtigt jedoch n icht Moskau zur
Hauptſtadt zu erheben ſondern wünſcht eine Stadt in der
Krim oder Kiew zur Reichshauptſtadt zu erheben

Wie Lemberg fiel
e B Berlin 23 Juni Aus dem k u k Kriegspreſſe

quartier wird dem gemeldet Mit der Bezwingung
der natürlichen Verteidigungsſtellung des Feindes Tomaszow
Rawaruska Wereszycafront Dnjeſtr hat ſich für die Ver

bündeten wie für die Ruſſen eine neue Phaſe in den Unter
nehmungen ergeben von der auch die Geſchehniſſe an der
ſtumpfwinklig abgebogenen Dnjeſtrfront nicht unberührt blei
ben konnten Da die natürlichen Kuliſſen gebildet durch die
von Grodek nordwärts ſtreichenden Höhen gefallen ſind da
hinter aber nur das militäriſchen Unternehmungen und
namentlich der Verteidigung ungünſtige Becken der Bugland
ſchaften liegt iſt die Kampffront zuſammengeſchrumpft
Reichte ſie vormals vom Dnjeſtr bis zu beliebiger Ausdeh
nung in der Richtung auf Tomaszow ſo iſt ſie nunmehr auf
eine Front beſchränkt die etwa von Zolkiew dann knapp weſt
lich Lemberg ſüdwärts bis zum Dnjeſtr führt Hier ſind noch

und gefangen genommen zu werden ſo bleibt ihnen nichts Höhen hier kann nob mit einiger Ausſicht verteidigt werden
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Die ruhſſche Weſtfront iſt daher mindeſtens um ein Drittel
v zt worden Sie beſteht jetzt aus drei voneinander ſehr

r iedenwertigen Teilen erſtens der Mitte gebildet
durch die ſtarken n gen um den proviſoriſch
hergerichteten W g Lemberg dieſe Stellungen um
geben Lemberg etwa ring mit in einer Entfernung von 10
bis 15 Kilometer Zweitens dem rechten Flügel der
etwa bis Zolkiew reicht Nachdem dieſe Stellung erſt im
Drange der Verhältniſſe nach dem Durchbruche auf Magierow
ihre volle militäriſche Wichtigkeit erlangt hat iſt anzunehmen
daß die techniſchen Verſtärkungen hier keinen un nlich
hohen Grad erreicht haben Dazu kommt die topographiſche
Abhängigkeit und damit die militäriſche Beherrſchung dieſes
Geländes von den Höhen im Nordweſten aus der Richtung
von RawaRuska Der rechte ruſſiſche Flügel kurz und nicht
günſtig gelegen iſt als ach zu bezeichnen Drittens dem
weit längeren und ſtärkeren linken Flügel Er iſt in
dem Raume zu ſuchen der durch Lemberg von der Eiſenbahn
bis Mikolajow und von der Chauſſee Mikolajow Lemberg
umſchloſſen wird Dort ſind natürliche Vorſtellungen öſtlich
des Szczerzeka Baches Während die Plattenrippe die die
Chauſſee Lemberg Mikolajow trägt die Vorausſetzungen zu
einer Hauptſtellung aufweiſt hängt die Flanke bei Zolkiew
förmlich in der Luft weiſt der Flügelabſchnitt bei Mikolajow
der zugleich das Verbindungsgelenk mit der eigentlichen
Dnjeſtrfront iſt einen vorzüglichen Abſchluß auf Steilab
fallende Höhen treten an den Szezerek und an den Dnjeſtr
heran jedem Vordringen des Gegners von Weſten Südweſtenoder Süden den ſtärkſten Widerſtand entgegenſteliend Dazu
geſellen ſich ſtarke Befeſtigungsanlagen Die bei Mikolajow
anſchließende Dnjeſtrfront hat ihre Schwäche in den vielen
Uebergangsſtellen über den Fluß deren Bewachung und Be
herrſchung gegenüber einem wagemutigen Angreifer zur Zer
ſplitterung der Kräfte verleitet bei einem Verſagen jedoch
die Verteidigung der Weſtfront in Gefahr bringt Sieht man
von den ruſſiſchen Kräften ab die am unterſten San nördlich
des Tanew und in der Gegend von Tomaszow gänzlich vom
großen Schauplatz der Kämpfe abgeſchnitten und iſoliert wur
den ſo kann man ſagen daß die Verteidigungsmöglichkeiten
des Feindes weſtlich Lemberg nicht günſtig ſtanden Zolkiew
und Lemberg waren dem Falle geweiht

2leber das in Rußland aufziehende
Nevolutionsgewitter

liegen heute verſchiedene neue Alarmnachrichten vor So be
richtet die Poſt aus Stockholm Das Erwachen des
unterirdiſchen Rußland vollzieht ſich mit einer Ge
ſchwindigkeit daß das offizielle Rußland vollkommen über
raſcht und von einem lähmenden Schrecken erfüllt iſt
Vertrauenswürdige aus Finnland hier eingetroffene Nach
richten beſagen daß nicht nur in den beiden Hauptſtädten
Rußlands ſondern auch im Süden des ruſſiſchen Reiches die
Lage immer bedrohlicher werde Jn Berditſchew Charkow
Kiew und Kaſan entfalten die ſozialrevolutionären und ſo
zialiſtiſchen Komitees eine fieberhafte Tätigkeit um bei dem
endgültigen Zuſammenbruch der ruſſiſchen Armeen zum
Kampfe gegen den Zarismus bereitzuſtehen Die Polizei
nimmt Maſſenverhaftungen von Studenten und Arbeitern
vor die jedoch auf die breite Maſſe nur aufreizend wirken

Ferner meldet die Wiener Neue Freie Preſſe Eine
Reihe hervorragender ruſſiſcher Funktionäre und hoher Mi
litärs hat eine Berufung nach Zarskoje Selo erhalten Die
Sitzungen des Petersburger Kriegsrates ſind gewiſſermaßen
in Permanenz Die Nachrichten von der Räumung Lem
bergs ſollen in Petersburg große Kundgebungen hervorge
rufen haben Sie hätten vor dem Palaſt des Großfürſten
Nikolaus beſonders ſtürmiſchen Charakter angenommen
Die V meldet auf indirektem Wege aus Petersburg
Jnzwiſchen ſpielen ſich in Rußland Ereigniſſe ab die ver
dächtig ähnlich den Vorboten der Revolution von 1905 ſind
Die Gouverneure von Petersburg und Moskau Rjaſan Kiew
und Saradow veröffentlichen Kundmachungen mit der
dringenden Bitte an die Bevölkerung den verbreiteten Ge
rüchten über militäriſche Niederlagen und innerpolitiſche
Unruhen nicht zu glauben Jn Moskau fand eine Verſamm
lung der Landesvertreter und gleichzeitig von 180 Ver
tretern ruſſiſcher Städte ſtatt Die Sitzungen waren geheim
Zeitungen wie der Rjetſch die darüber Berichte
bringen wollten ſind mit 5 bis 7 weißen Spalten
erſchienen Jm tauriſchen Palaſt in Petersburg finden
jetzt Verſammlungen der Dumaabgeordneten täglich ſtatt
obwohl die Duma offiziell geſchloſſen iſt Sonntag und Mon
tag fanden in Zarskoje Selo unter dem Vorſitz des Zaren
Sitzungen des Miniſterrates ſtatt Noch ein höchſtbezeich
nendes Vorkommnis Am Tage nach der Moskauer Revolte
drahtete Generaliſſimus Nikolaus an den Zaren
er gedenke dieſer Tage in Zarskoje Selo einzutreffen um
manches mit ihm zu beſprechen Wahrſcheinlich fühlte der
Großfürſt das Bedürfnis als Ankläger gegen ſeine Wider
ſacher aufzutreten Er bekam jedoch die Antwort Der

ar halte den Großfürſten für vom Kriegs
ſchauplatze unabkömmlich Dieſes merkwürdige
Vorkommnis wird in den Petersburger Salons und Offizier
kaſinos ganz öffentlich beſprochen

C B Wien 24 Juni Die Südſlaviſche Korreſpondenz
meldet aus Sofia Nach verläßlichen
tionen aus Rußland wird die innere Lage imruſſiſchen Reich als bedrohlich bezeichnet Aus
den verſchiedenſten Teilen Rußlands treffen Meldungen über
ein Wiederaufleben der revo utionären Bewegung ein die
bisher niedergehalten werden konnte Jn einzelnen Städten
Mittelrußlands darunter auch in Kiew ſollen blutige
Revolten ausgebrochen ſein über deren Erfolg in Peters
burg ernſte Gerüchte umlaufen Schon jetzt ſoll die Regierung
gezwungen ſein Truppen die für den Abtransport nach
Galizien beſtimmt waren zurückzuberufen da eine
größere militäriſche Bereitſchaft im Jnneren mit Rückſicht auf44 Gefahren einer revolutionären Wewegung notwendig er

ſchien

c B Stockholm 24 Juni Eine Reihe von Anzeichen
deutet darauf hin daß in Rußland eine erweiterte revolu
tionäre Bewegung in Vorbereitung iſt Die im Auslande
tätige Abteilung der Ochrana hat nach zuverläſſigen Mittei
lungen eine ungewöhnliche ſtarke Bewegung zur Rückkehr der
im Auslande lebenden Revolutionäre nach der Heimat feſt
geſtellt Trotz aller Maßnahmen iſt es jedoch nur gelungen
eines kleinen Teiles dieſer Elemente an der Reichsgrenze hab
haft zu werden Die Mehrzahl der revolutionären Elemente
iſt auf Schleichwegen nach dem Jnneren des Landes gelangt
wo ſich ihre unterirdiſche Arbeit bereits fühlbar macht Die
Geheimdruckereien ſind in voller Tätigkeit und insbeſondere
die Dörfer werden mit Aufrufen überſchüttet in denen der
baldige Zuſammenbruch des Zarismus vorausgeſagt wird

Aus den Druckereien gehen au
der deutſchen und iſchen Heeresleitung heraus die
unter der Bevölkerung großes Aufſehen erregen Die Ge
heimpolizei iſt dieſer Tätigkeit gegenüber vollkommen macht
los und es hat den Anſchein als ob ſich diesmal ſämtliche

r Gruppen zu gemeinſamer Arbeit vereinigt
n

Der Bericht des ruſſiſchen Generalſtabs
WTB Petersburg 23 Juni Die letzte Mitteilung des

Großen Generalſtabs beſagt Unſere Kavallerie nahm am
19 Juni in der Gegend von Szawle auf der Straße gen
Teltſche und Laukniſchken hinter der Front des Feindes einen
wichtigen feindlichen Transport der zum Teil Patronen
führte fort verbrannte ihn und ſäbelte die ſtarke Bedeckung
nieder vernichtete auch mehrere Jägerabteilungen und Ka
valleriepatrouillen Jn dem heftigen Kampfe am Ringowafluſſe am 21 Junt machte unſere Vufanterie Fortſchritte

Weſtlich vom Njemen an der Narewfront und links der
Weichſel herrſchte Ruhe Am Tanew überſchritt unſere Jn
fanterie in der Nacht zum 20 Juni plötzlich den Fluß beim
Dorfe Oſſukha und machte ein Bataillon des 82 öſterreichiſch
ungariſchen Regiments mit dem Bajonett nieder Jn der
folgenden Nacht warfen wir einen heftigen Angriff des Fein
des nördlich der Linie Czeszanow Rawa Ruska zurück
nahmen in dieſen Kämpfen 840 Mann mit 23 Offizieren ge
fangen und erbeuteten drei Maſchinengewehre
c wer der Richtung Lemberg Gewehrfeuer

Red

Am Dnäfeſtr trugen wir einen beträchtlichen Erfolg auf
wärts von Nizniow davon Die Oeſterreicher hatten erheb

Streitkräfte den Dnjeſtr überſchreiten laſſen mit welchen
unſere Truppen ſeit dem 15 Juni an der Front Oſtra Koro
petz Kosmerzin Suwidow Woſilow Umiſch in erbittertem
Kampfe ſtanden beim Anbruch des 21 Juni endigte dieſer
Kampf mit einem vollen Erfolge für uns Unſere Jnfanterie
nahm eine Reihe ſtark verſchanzter Gutshöfe im Sturm und
eroberte das Dorf Suwidow wo der Feind erbitterten Wider
ſtand leiſtete Wir machten hier über 3500 Gefangene und
erbeuteten viele Maſchinengewehre Der Feind ging in voller
Auflöſung über den Dnjeſtr zurück Unſere Koſaken hefteten
ſich an den fliehenden Feind drangen über vier feindliche
Brücken über den Fluß und verfolgen auf dem rechten Ufer
weiter Bei den Dörfern Koropetz und Kosmerzin iſt der
Feind gleichfalls auf dem Rückzuge

Bei Zozawa und der Stadt Zaleſczyki hält ſich der Feind
in der letzten Verteidigung hinter ſeinen Drahtverhauen in
der Nähe des Dnjeſtr Jn der Nacht zum 21 Juni wurden
die Dörfer Balamutowka Rzawentſy und Gromeszty welche
während des heftigen Kampfes mehrfach den Beſitzer gewech
ſert hatten durch einen neuen Anſturm von uns genommen
Wir machten ungefähr 1000 Gefangene darunter den Kom
mandanten der 42 Honvedbrigade und erbeuteten viele Ma
ſchinengewehre

m e eCalais gehört nicht mehr zur Kriegszone
Die franzöſiſchen Militärbehörden haben laut H

entſchieden daß Calais als nicht mehr zur Kriegszone gehörig
betrachtet werden darf Man hofft den Dampferverkehr
zwiſchen Calais und Folkeſtone in kurzem wieder aufnehmen
zu können Calais iſt befeſtigt Es gehört alſo für Deutſch
land nach wie vor zur Kriegszone

Engliſcher Vorſchuß für Frankreich
e B Frankfurt a 23 Juni Eine engliſche Groß

bank räumt der franzöſiſchen Regierung einen Kredit von
5 Millionen Pfund Sterling gegen Schatz
wechſel in England ein

Frankreich beſchlagnahmt das Getreide
Jm franzöſiſchen Senat wurde über die Maßnahmen für

die Brotverſorgung Frankreichs berichtet Jm Januar be
trug das Defizit 9 Millionen Doppelzentner
dieſe wurden ſeitdem in Amerika beſtellt Die Kammer
erteilte der Armeeleitung das Recht Ge
treide im ganzen Lande zu beſchlagnahmen
was im Widerſpruch zu dem Geſetz vom Jahre 1877 ſteht das
lediglich für die Armee gilt Die Kommiſſion hat einen Ge
ſetzentwurf vorgelegt der das Recht der Beſchlagnahme den
Zivilbehörden überträgt Kornkäufe im Auslande kann nur
der Handelsminiſter vornehmen Der Höchſtpreis für einen
Doppelzentner Korn beträgt 32 Franken das Kilo Brot koſtet
45 Cents H N

Die franzöſiſchen Zivilinternierten
W TB Berlin 23 Juni Die vierte Liſte der über Genf

nach Frankreich zurückgekehrten franzöſiſchen Zivilinternierten
iſt veröffentlicht worden Sie umfaßt 12 000 Namen Mit
den ſchon erſchienenen drei früheren Liſten beträgt die Zahl
der Namen im ganzen 46 000

R

Den Jtalienern will nichts gelingen
c B Amſterdam 24 Juni Reuters Bureau meldet aus

Udine Nach den heftigen Stürmen hat der allgemeine An
giſf der Jtaliener wieder mit größerer Kraft eingeſetzt

ieſer ſtößt aber auf den ſtärkeren und beſſer orga
niſierten Widerſtand der Oeſterreicher deren
Verteidigungswerke in Jahren angelegt ſind und die aus
anzen Reihen von Laufgräben Tunnels und Höhlen be

tehen die in die Felſen gebaut ſind und in denen verſteckt
Artillerie aufgeſtellt iſt An anderen Stellen ſind falſche
Laufgräben angelegt die den Feind irreführen ſollenund das ganze n zu einem wahren Laby
rinth ausgeſtalten

Neue italieniſche Schlappen
c B Wien 24 Juni Der Kriegsberichterſtatter des

z Reuen Wiener Journals meldet aus dem Krieggspreſſe
quartier Jch beſuchte unſere Front öſtlich Görz Die Stadt
iſt obwohl knapp hinter der Front gelegen wie im Frieden
Die Jtaliener ſcheinen die Ausſichtsloſigkeit ihrer Be
mühungen unſere Front durchbrechen zu können allmählich
n Die Angriffe zweier ihrer Brigaden wurden trotz
unſerer bedeutenden Minderzahl abgewieſen Die Ver
luſte der Jtaliener waren furchtbar

unsbruck 23 Juni Wie die Soldatenzeitung berichtet
erhielt der in der Touriſtenwelt wohlbekannte Alpenvereins
bergführer Sepp Jnnerkofler Beſitzer des Gaſthauſes
Fiſchleinboden im Sextentale die große ſilberne Tapferkeitsmedaille und ſein Sohn die bronzene Medaille Beide haben

durch Mut und Ortskenntniſſe hervorragende Dienſte geleiſtet

täglich die offiziellen Berichte Die Siegesbeute der Tiroler auf dem Preſanellagletſcher gegen
eine achtfache Uebermacht erhöhte ſich bedeutend Von rund
100 Soldaten wurde die vollſtändige Ausrüſtung erbeutet
weitere 23 Leichen wurden auf Gletſchern gefunden Bei
Offizieren fand man wichtige Schriftſtücke und Pläne Von
der Niederlage der Jtaliener bei Caſotto wo über 100 Mann
in der Cima Norre Schlucht von einer Steinlawine der Unſern
verſchüttet wurden wird nun bekannt daß nach der Aufforde
rung zur Uebergabe des Reſtes der Soldaten einige Jtaliener
unter den Rufen Evviva Auſtria in unſere Stellungen
kamen K

Wird Venizelos ein neues Miniſterium
bilden

c B Athen 23 Juni Nach Jnformationen der Preſſe
hat Venizelos zu ſeinen politiſchen Freunden geäußert daß
er nicht daran denke ein neues Miniſterium zu bilden Eine
Zeitung behauptet er habe jenen Entſchluß damit begründet
daß er jetzt ein Eingreifen Griechenlands in den Krieg durch
die inzwiſchen eingetretenen Umſtände als unmöglich be
trachte Gegenüber dieſer Meldung engliſcher Blätter muß
darauf hingewieſen werden daß ſowohl Venizelos wie ſeine
politiſchen Freunde ſich bisher wenigſtens im gegenteiligen
Sinne geäußert haben Es empfiehlt ſich daher abzuwarten
ob der einſtige griechiſche Miniſterpräſident tatſächlich auf den
Wiedereintritt in den Staatsdienſt zu verzichten gedenkt
Wie dem aber auch ſei es ſcheint jedenfalls ſicher zu ſein
daß die immer noch ſchwer angegriffene Geſundheit König
Konſtantins einen Kabinettswechſel für abſehbare Zeit noch
ausſchließt da die Kräfte des Monarchen den Strapazen poli
tiſcher Konferenzen noch nicht gewachſen ſind

Verſchwörung gegen Venizelos
T U Kopenhagen 23 Juni Daily Telegraph meldet

daß in Athen eine Verſchwörung aufgedeckt wurde die be
zweckte ſich der Perſon Venizelos zu bemächtigen Die Be
teiligten wären zumeiſt Offiziere die Venizelos in Verdacht
haben die Republik einführen zu wollen

Griechenland behält ſeine Reſerviſten bei der Fahne
T U Athen 23 Juni Die Mannſchaften der Jahres

klaſſe 1913 die ihre Dienſtzeit beendet haben werden als Re
ſerven unter den Fahnen behalten Ebenſo die Reſerviſten
der Klaſſe 1912 und diejenigen der neuen Provinzen die
1888 und 1889 geboren ſind

Eine griechiſche Jnſel von einem franzöſiſchen Kreuzer
beſchoſſen

W IB Konſtantinopel 23 Juni Privatnachrichten zu
folge hat ein franzöſiſcher Kreuzer am Donnerstag früh die
unter griechiſcher Okkupation ſtehende Jnſel Kaſtelorizo
an der Küſte Kleinaſiens beſchoſſen Der Kreuzer gab etwa
20 Schüſſe auf das dortige Kloſter ab

Vor einer neuen Offenſive gegen Serbien

Die Köln Ztg meldet von der italieniſchen Grenze
Jtalieniſche Blätter berichten daß gewiſſen Anzeichen zufolge
ein neues Angriffsvorgehen der Oeſterreicher gegen dieSerben bevorſtehe Um den Beſitz einer Donauinſel habe ein

Kampf ſtattgefunden Als weiteres Anzeichen wird die Unter
brechung des Bahnverkehrs in Ungarn betrachtet

Serbiſche Beſetzung der bulgariſchen Grenzgebiete
T U Wien 23 Juni Die Volkszeitung meldet aus

Jtalien über Bukareſt Lebhafte Aufmerkſamkeit erregt der
Entſchluß der ſerbiſchen NRegierung die Grenze gegen Bul
garien militäriſch bedeutend zu verſtärken indem dort zwanzig
neue Garniſonen errichtet werden Die ſerbiſche Regierung
will dadurch der Gefahr des Einmarfſches bulgariſcher Komi
tatſchis begegnen die beabſichtigen könnten dem Unternehmen
Serbiens in Albanien Schwierigkeiten zu bereiten

Ein Fürſtentum Libanon
e A Genf 23 Juni Das Comitée Libonais beruft

durch die Genfer Sektion einen Kongreß nach Newyork ein
Dieſer ſoll die Mittel zur Verwirklichung des Zieles des
Komitees prüfen das darauf hinausgeht ein unabhängiges
Fürſtentum Libanon zu gründen das von einem ausländiſchen
Fürſten geleitet und unter dem Protektorat der Entente
mächte ſtehen foll

Etwa nach dem berühmten albaniſchen Muſter

Aufruf zur Befreiung Meſopotamiens
W IB Konſtantinopel 24 Juni Der Oberkommandant

iſt in Bagdad eingetroffen und hat an die Bevölkerung einen
Aufruf gerichtet worin er mitteilt daß der Kalif ihm Voll
machten verliehen habe um Meſopotamien von den
niederträchtigen Feinden zuſäubern Jn demAufruf werden alle Muſelmanen auſgeſordert ſich gegen die

Feinde zu einigen die die heiligen Stätten des Jſlams und
den Sitz des Kalifats mit ihren Füßen beflecken wollen Den
Verrätern werden ſchwere Strafen angedroht

z

Englands neueſte Aushungerungs
maßnahme

Reuter meldet Das engliſche Unterhaus befaßte ſich inallen Leſungen mit dem Geſet das die Ausfuhr beſchränkt

Es ſoll ihm Ende der Woche eine Kabinettsorder folgen wo
durch die Ausfuhr aller Güter nach den Niederlanden außer
ſolchen an den Overzee Truſt verboten wird Dasſelbe Geſetz
kann auch auf andere neutrale Staaten angewendet werden

Jm Laufe der Debatte ſagte der Unterſtaatsſekretär des
Aeußern Robert Cecil Die Regierung wünſche zu verhin
dern daß Deutſchland Baumwolle erhalte
leichzeitig aber die geſetzlichen Rechte der Neutralen zuhüten ie die Geſchichte der letzten zehn Monate lehre

wäre es wenig klug wenn England gegenüber den Neu
tralen nicht fair und gerecht handelte Die der
Frage ſei wie die beiden Standpunkte zu vereinigen ſeien

Mit dieſer ganzen Angelegenheit ſetzt ſich England wieder
einmal in kühnem Schwung über alle Regeln des Völker
rechtes vor allem aber über alle Rechte der Neutralen einfach
hinweg Die amerikaniſchen Baumwollerzeuger werden ſicher
lich nicht finden daß England die Neutralen ſchützt wenn
es den Verkehr in Baumwolle zwiſchen den neutralen Ländern
Amerika und Holland einfach auf die ihm zuſagende Menge
feſtſetzt Und wie mit Baumwolle ſo verhält es ſich auch mit
anderen Gütern Daß England nebenbei ſich nicht ſcheut der
holländiſchen Regierug deren Neutralität über jedem Zweifel
erhaben iſt indirekt eine fortgeſetzte Verletzung dieſer Neu
tralität durch die Begründung ſeiner neuen Pläne unter
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Torpediert

WTB Werte r Juni t d aus aute nachmittag kurz vor r der Dampfer Punib J a in der Miade von Pateſieid auf Strand geſetzt wurde

Das Schiff war von einem deutſchen Anterſeeboot torpediert
worden Die aus 33 Mann beſtehende Beſatzung landete in
Loweſtoft Die Puniſiana war mit einer Weizenladung
von Montreal nach Hull unterwegs

Der Dampfer Belgrave iſt an der Küſte von Pem
vrokeſhire torpediert worden Er wurde mit dem Kiel nach
oben fend nach Broadhaven geſchleppt Die Beſatzung wird
vermißkt

WTB Kopenhagen 24 Juni Meldung des Ritzauſchen
Buregaus Die Beſatzung des deutſchen Fiſchdampfers der
von Skagen Fiſchern nach Skagen geſchleppt wurde erzählt
ein engliſches Unterſeeboot habe von einer Flotille die aus
ſieben Fiſchdampfern beſtand drei bis vier verſenkt Die
Beſatzungen hätten reichlich Zeit erhalten die Dampfer zu
verlaſſen

e

Herſings Pour le mörite
WTB Berlin 24 Juni Durch das Reuterſche Bureau

iſt am 18 Juni über Poldhu und in der Preſſe die Nachricht
verbreitet worden dem Kapitänleutnant Herſing ſei der hohe
Orden Pour le mérite als Belohnung für die von ihm voll
brachte Verſenkung der Luſitania verliehen worden

Von unterrichteter Seite wird dem WIB hierzu mit
geteilt daß Kapitänleutnant Herſing dieſe hohe Auszeichnung
für Kriegsdienſte erhalten hat die mit der Vernichtung der
Luſitania in keinem Zuſammenhang ſtehen

Engliſches

W TB Stockholm 24 Juni Ein Brief an Svenska
Dagbladet aus Colon Republik Panama berichtet intereſ
ſante Einzelheiten über die Fahrt des Johnſondampfers
Kronprinzeſſin Margarethe von Göteborg nach Panama

Das Schiff wurde im nördlichen Teil des Atlantiſchen Oze
ans von einem engliſchen Kreuzer angehalten und nach Stor
noway auf den Hebriden gebracht Engliſche Marineſoldaten
die in Stornoway an Land gingen erzählten daß zur Be
wachung der Weſtküſte und zur Ueberwachung der Schiffahrt
64 Hilfskreuzer und bewaffnete Fiſchdampfer in der See von
Jrland bis Jsland lägen Trotzdem kämen viele Handels
ſchiffe unbemerkt durch die Beſatzungskette Ueber die Stim
mung des engliſchen Volkes äußerten die engliſchen Marine
ſoldaten daß der Krieg in den niederen Schichten nicht po
pulär ſei Um die Verluſte des Landes an Menſchen und
Schiffen im Heer und in der Flotte zu verheimlichen ſei den
Offizieren verboten darüber zu ſprechen Die Herſtellung
von Liſten aller Männer von 18 bis 38 Jahren werde als
Vorzeichen von Zwangsaushebungen für das Heer gehalten
da das Anwerben von Freiwilligen mit einem Fiasko ge
endet habe

Die Jren machen nicht mit
Laut Daily Mail traten in Donegal in Jrland von

21000 Dienſtfähigen nur 500 in das Heer ein
T r 1 April iſt überhaupt keiner mehr ohne Zwang ein
getreten

Engliſche Kriegführung

VIB Berlin 23 Juni Wie durch eidliche Ausſage
oon 15 deutſchen Soldaten feſtgeſtellt iſt haben die Engländer
am 18 Mai bei La Baſſse in ihrem Schützengraben eine
Fahne mit den deutſchen Farben aufgezogen und in deutſche
Uniformen gekleidet mit deutſchen Helmen Mänteln und
Torniſtern die deutſchen Truppen angegriffen

h

Vermiſchkte Kriegsnachrichken
Nochmals der Fliegerangriff auf das Schloß in Karlsruhe

psyHelſingborg Dagbladet veröffentlicht einen Brief einer
Perſönlichkeit aus der Umgebung der Königin von
Schweden in dem folgender ausführlicher Bericht über die
Lebensgefahr enthalten iſt in der ſich die Königin von
Schweden während der Beſchießun von Karlsruhe befunden
hat Jch lag noch zu Bett als ich plötzlich das Surren von
Motoren und n chgeitig eine große Anzahl von Exploſionen
hörte Jch bekleidete mich notdürftig eilte aus dem Zimmer
und beauftragte einen Lakai Prinz Lennard in den
Keller zu tragen und die Königin wecken zulaſſen Dann beobachtete i von einem Fenſter des Schloſſe

aus wie die feindlichen Flugmaſchinen über der Stadt
kreiſten Exploſion folgte auf n Plötzlich trennten
ſich zwei Aeroplane von den übrigen machten einen Bogen
näch rechts und erſchienen dann in raſcher Fahrt über dem
Schloſſe und zwar direkt über dem Flügel wo die Königin
von Schweden wohnte und wo auch die Großherzogin Luiſe
von Baden ihre Zimmer hat Die Königin war ſoeben ge
weckt worden und ſtand am Fenſter als die erſte Exploſion
erfolgte Nur 80 Schritt von Zimmer entfernt ging
die Bombe nieder Jm Schloſſe zerbrachen viele Fenſter
ſcheiben und die Glasſcherben flogen um die Königin Wo
die Bombe niedergefallen war ein ſolches Loch daß es bequem
ein Pferd hätte faſſen können Kurz darauf fiel noch eine
Bombe einige Meter weiter entfernt Jn einer Anzahl von
Zimmern wurden Sprengſtücke von Bomben gefunden Es
J ein Wunder daß die Königin nicht verletzt

ur

San Marino macht Ernſt
Corriere Jtalia veröffentlicht eine Kundgebung der

Regierung von San Marino die beſagt daß ſich die Republik
mit allen Kräften in den Dienſt der heiligen und reinen Sache
Jtaliens ſtellt

La Sera meldet 200 junge Leute o welche
Macht Red aus der Republik San Marino traten als

reiwillige in die italieniſche Armee ein
Eine Unterredung mit dem Papſt

B Paris 22 Juni Die Liberts veröffentlicht
ine Unterredung des Papſtes mit ihrem Mitarbeiter La
wpie Der Papſt erinnerte zunächſt an ſeine verſchiedenen
Intervenenonen zugunſten des Friedens und bedauerte nichts
un zu köngghn um das Ende des Krieges zu beſchleunigen

Auf eine Frage Latopies vb es notwendig ſei eine Unter
ſuchung durchzuführen um zu wiſſen ob die Neutralität Bel
S verletzt wurde erwiderte der Papſt Dies war unter

em Pontifikat Pius X Der Papſt fügte hinzu Die Deut
und Oeſterreicher beſtreiten alle gegen ſie erhobenen

nſchuldigungen und erheben ihrerſeits Anklagen Latopie
ſprach ſodann von der Verhaftung des Kardinals Mercier
und der Torpedierung der Luſitania Der Papſt ant
wortete Bezüglich des Kardinals Mercier werde ich Sie in
Erſtaunen verſetzen Er war niemals verhaftet
Erkannganz nach Beliebenin ſeiner Diözeſe
umher gehen
Der Eindruck der letzten Aeußerungen des Papſtes in Jtalien

und Frankreich
Der Köln Volksztg zufolge herrſcht in der italieniſchen

Preſſe große Beſtürzung über die in der PariſerLiberté veröffentlichte r die Zentralmächte gün
tig gehaltene Unterredung mit dem Papſt Der Zenſor
verbot den römiſchen Blättern ſogar einen Auszug daraus
zu ver öffentlichen Der Mailänder Secolo geſteht Der
allgemeine Eindruck iſt lebhaftes Verblüfftſein um
ſo mehr als die Privataudienz wirklich ſtattfand Latapie
kannte den Kardinalſtaatsſekretär Gaſpari von deſſen Pariſer
Aufenthalt her Jn politiſchen Kreiſen halte man Latapie
in italieniſchen Dingen für ungenügend informiert Merk
würdig ſei daß der geſtrige Oſſervatore Romano die Sache
ſtillſchweigend überging

Ränkeſpinnen im ruſſiſchen Generalſtabe
Die Köln Ztg meldet aus Zürich Die Züricher Poſt

gibt in einer Bukareſter Korreſpondenz eine Unterredung
wieder die ein durch Bukareſt nach Paris reiſender ruſſiſcher
Diplomat liberaler Richtung mit einem Redakteur der
Bukareſter Zeitung Lupta hatte Jn der Redaktion des
Rußkoje Slowo habe man ihn mit dem Ausruf empfangen
Der Feldzug iſt für uns verloren Eine Urſache der Nieder

lagen ſeien Jntrigen im Großen Generalſtab Die Rieder
lage in Galizien werde dem Vizechef des Großen General
ſtabes General Dragomirow zugeſchrieben der aus Haß
Wehen Dimitriew deſſen Meldungen über große deutſche

ruppenanſammlungen und Bitten um Hilfe ſeit einem
Monat unbeachtet gelaſſen habe Das Mißtrauen gegen den
Hof und die leitenden Kreiſe wachſe ſeit den Ereigniſſen in
Galizien gewaltig An der Spitze der Unzufriedenen ſtehe
Fürſt Levow der Verpflegungschef der Armee Die Hof
partei wolle durch eine Verſtändigung mit Deutſchland den
Frieden doch ſei das Anſehen des Großfürſten Nikolai noch
groß Jn Moskau erwarte man binnen kurzem die Ankunft
des Zaren der vom Kreml aus das Vaterland in Gefahr er
klären werde Dies werde indes nur als Vorwand betrachtet
um auch Finnland zu den Waffen rufen zu können

Wie die Ruſſen deutſche Gefangene addieren
Ein Leſer des Tag der zurzeit als Offiziers Stellver

treter in Spandau weilt ſchreibt
Jch geſtatte mir Jhr Augenmerk auf die ruſſiſchen

Generalſtabsberichte zu lenken Jn dieſen Berichten nehmen
die Ruſſen ſtets eine ſehr Hrrpe Zahl von Offizieren ge
fangen die aber in keinem Verhältnis zu der Zahl der ge
fangenen Mannſchaften ſteht So las ich kürzlich im Bericht
des ruſſiſchen Generalſtabs Wir machten an Ge
fangenen 102 Offiziere 900 Mann Eine deut
ſche kriegsſtarke Kompagnie zählt 1 Kompagnieführer und 4
Zugführer im ganzen alſo 5 Offiziere und 250 Unteroffiziere
und Mannſchaften Die Zahl der Offiziere Unteroffiziere
und Mannſchaften verändert ſich faſt täglich ſei es durch Ver
wundung Krankheit oder durch Tod Aus dieſer einfachen
Tatſache ergibt ſich die einfache Schlußfolgerung daß die
Berichte des ruſſiſchen Generalſtabes nicht
ſtimmen Da mir die hohe Zahl der von den Ruſſen ge
machten Gefangenen ſchon im Felde auffiel fragte ich einen
Ruſſen welcher bei Bolimow von uns gefangengenommen
war und Deutſch ſprach nach dieſer auffallenden Tatſache
Derſelbe erzählte mir darüber folgendes Rach beendetem
Gefecht melden die Regimenter die Anzahl der Gefangenen
z B Reg 35 1 Reg 24 0 Reg 52 2 Das Reſultat
ergibt nicht etwa 3 ſondern 102 da die Zahlen nicht unter
einander ſondern nebeneinander geſchrieben werden

Jch bitte dieſe Zeilen zur Beruhigung aller ängſtlichen
Gemüter zu veröffentlichen

Deutſches Reich

Die ernſteſte Probe der Bundesbrüderſchaft
Die Norddeutſche Allgemeine Zeitung ſchreibt zur

Wiedereroberung Lembergs
Nach langen Monaten der Fremdherrſchaft leuchtet

der Hauptſtadt Galiziens die Freiheit Gleich einem
brauſenden Wirbelſturm haben die deutſchen öſterreichiſchen
und ungariſchen Truppen den Feind vor ſich hergefegt Mit
allen Mitteln neuzeitlicher Befeſtigungskunſt hatte der

das Land in eine gewaltige Feſtung umgewandelt
inie an Linie gereiht und ſie mit unabſehbaren Truppen

maſſen belegt ſie galten ihm und ſeinen Bundesbrüdern als
unüberſteigliche Schranke Galizien wurde als ruſſiſches
Land behandelt und zum weithin ſichtbaren und fühlbaren
Zeichen deſſen aller Gewaltmaßregeln einer Regie
rungskunſt unterworfen deren Schonungsloſigkeit
allenthalben tiefe Male hinterläßt wo ſie ungehemmt ſich zu
entfalten Gelegenheit findet Doch als die Zeit gekommen
brach der Tag an der die erſte Breſche in die ruſſiſche Feſte
auf galiziſchem Boden legen ſollte Von da ab ging es un
aufhaltſam vorwärts Schlag folgte auf Schlag Ein Glied
der kunſtvoll angelegten ruſſiſchen Stellungen nach dem an
dern fiel Przemysl wurde genommen und nun iſt Lemberg

im Beſitze der verbündeten Heere
Die ganze Größe der Taten die hier von einer

genialen Führung dank der ſtaunenswürdi
gen Opferfreudigkeit und Ausdauer derTruppen vollbracht wurde können wir Heimgebliebenen
in dem gegenwärtigen Augenblick erſt ahnen nicht voll er

meſſen ach Bekanntwerden der einzelnen Züge des ge
waltigen Kriegsſchauſpiels das ſich ſeit Anfang Mai auf ga
liziſchem Boden ereignet wird ſich ein Bild von packend
ſt e r Macht entrollen Es wird dann offenbar werden was
die überragende Führung in ſchwierigſter Lage geleiſtet hat
Dann werden auch der Heldenmut und die Hingebung der
Truppen noch glänzender hervortreten und dann wird die
unerſchütterliche Waffentreue zwiſchen
rn und s abermalsund mit höchſter Steigerung vor der Welt ſeuchten Hier hat

die Bundesbrüderſchaft die ernſteſte Probe in einer

Weiſe beſtanden die nicht zu übertreffen iſt Die Völker
Deutſchlands und OeſterreichUngarns ſind ſo ſtark wie je
von dem Gefühl der Zuſammengehörigkeit beſeelt

Dieſer 5eiſt ſo ſchließt das offiziöſe Blatt wird ſie
auch weiterhin von Sieg zu Sieg führen in einem Kampfe
den ſie nicht nur für die eigene Freiheit und Zukunft ſondern
den ſie in Wahrheit für die europäiſche Bildung und Geſit
tung kämpfen

Die Nordd Allgem Ztg über die Gerüchte
von Friedensverhandlungen

WTB Berlin 24 Juni Die Nordd Allg Ztg be
ſtätigt den Berliner Bericht der Frankf Ztg wonach an
den Gerüchten über Friedensabfſichten oder
nungen kein wahres Wort iſt Es C dann Jnzwiſchen ver
öffentlicht ein deutſchfeindliches Schweizer Blatt einen ver
traulichen Brief des Vorſitzenden des Bundes Neues Vater
land der offenbar dazu beſtimmt iſt unſer Dementi vom
6 Juni zu erſchüttern Da das unter dem Einfluß franzö
ſiſcher Politik ſtehende Blatt damit die durchſichtige Tendenz
verfolgt den Entſchluß des Durchhaltens bei der deutſchen
Arbeiterſchaft zu durchkreuzen ſo wiederholen wir hiermit
nachdrücklich folgendes Während des ganzen Krieges hat
keine feindliche Regierung ſei es unmittelbar ſei
es mittelbar Friedensangebote an Deutſchland
gemacht Auch iſt bisher der Reichsleitung nichts über
Friedensbereitſchaft einer feindlichen Regierung bekannt ge
worden

Offener Brief des Jentrumsabgeordneten Pfeiffer gegen
die Verleumdung des deutſchen Heeres

Die Köln Volksztg veröffentlicht jetzt auch einen
offenen Brief des Reichstagsabgeordneten Pfeiffer an Mon
ſeigneur Alfred Baudrillart Rektor des Jnſtituts Catolique
in Paris in dem Pfeiffer u a die Behauptung die Deut
ſchen hätten in Löwen hinſichtlich des Klerus fangatiſchen Haß
bewieſen und mit Halsſtarrigkeit ein ſakrilegiſches Spiel
daraus gemacht das Bild es göttlichen Erlöſers zu verſtüm
meln als verleumderiſche Lügen der ſchlimmſten Art bezeich
net Es ſei eine unumſtößliche Tatſache daß überall in Bel
gien wo die Einwohner nichts gegen die deutſche Armee
unternommen haben ihnen und ihrer Stadt keinerlei Scha
den geſchehen ſei Eine ganz gemeine Beſchuldigung ſei die
Behauptung in Belgien hätten die Deutſchen faſt alle Kir
chen zerſtört die ſie auf ihrem Wege gefunden Pfeiffer er
klärt daß er den Wegen der deutſchen Armee in Belgien und
Frankreich perſönlich gefolgt ſei und dokumentariſche Beweiſe
geſammelt habe die demnächſt an anderer Stelle vorgelegt
würden

Sicherſtellung der Volksernährung Der Landesvorſtand
der ſozialdemokratiſchen Partei Bayerns hat eine Petition
an den Bundesrat gerichtet die u a fordert Einſetzung
einer Reichszentrale für Nahrungsmittel
verſorgung der Zivil und Militärbevölkerung Be
ſchlagnahme der geſamten Ernte an Getreide
und Kartoffeln Feſtſetzung von Höchſtpreiſen für alle
Ernteprodukte für Futtermittel für alle Lebensmittel be
ſonders für Getreide Mehl lebendes Vieh Fleiſch und Wurſt
waren Milch und Milchprodukte Schmalz Eier Zucker Kolg
nialwaren und Hülſenfrüchte

m

Ausland
Kabinettkriſis in Spanien

TB Madrid 23 Juni Havas Zum Schluß des
geſtrigen Miniſterrates kündigte Dato an daß der Rücktritt
des geſamten Kabinetts infolge der Haltung des Finanz
miniſters beſchloſſen worden ſei Dato wird ſich wahrſchein
lich nach Lagranjg begeben um dem König dieſen Beſchluß
zu unterbreiten Politiſche Kreiſe glauben daß der König
Dato mit der Neubildung des Kabinetts beauftragen wird

Finanzſchwierigkeiten ſchweizeriſcher Bahnen

e B Baſel 22 Juni Der Anzeiger meldet 68
ſchweizeriſche Bahnen mit zuſammen 119 Millionen
Franken Kapital ſind infolge des Krieges nicht mehr in derLage ihre Obligationszinſen zu verdienen

Lehzke Depeſchen
Der Panzerkreuzer Roxbourgh

torpediert
W TB London 24 Juni Reuter Der Panzerkreuzer

Roxbourgh iſt am 21 Juni in der Nordſee von einem Tor
pedo getroffen aber nicht ernſtlich beſchädigt worden Das
Schiff konnte unter eigenem Dampf ſeine Fahrt fortſeßen

Torpediert
W TB London 24 Juni Reuter Die finniſche Schoner

bark Lee iſt am Dienstag ſüdöſtlich von der Fairinſel durch
ein deutſches Unterſeeboot verſenkt worden Der Beſatzung
wurden 15 Minuten Zeit gelaſſen um in die Boote zu ſteigen
Drei Granaten wurden abgeſcheſſen Das Schiff ſank erſt als
es von einer Bombe getroffen wurde Die Mannſchaft wurde
zwei Stunden lang von dem Unterſeeboote geſchleppt bis ein
däniſcher Dampfer ſie aufnahm und nach Lerwick brachte

Lemberg unverſehrt
o B Wien 24 Juni Jm Laufe des geſtrigen Abenos

ſind in Wien Privatnachrichten eingetroffen daß der als ſehr
hartnäckig geſchilderte Kampf um Lemberg die Stadt unver
ſehrt gelaſſen haben Die Artilleriekämpfe haben ſich von
Hügel zu Hügel Lemberg liegt im Tale abgeſpielt

Verantwortlich f d polit Teil J Eugen Brinkmann
ür den örtlichen Teil für e Gericht Handel
ugen Brinkmann Feuilleton Vermiſchtes uſw J V

Hans Natonek für Untexhaltungsblatt und Letzte Nach
richten Hans Natonek für den Anzeigenteil Albert
Barth Druck und Verlag von Otto Hendel Sänmtlich in

Halle a S
Zuſchriften an die Schriftleitung Berichte Einſendungen uſw

ſind ſtets an die Saale r nicht an einzelne Schriftleiter
zu richten

l Das Beſte
zur Zahnpflege



Tymians Triumph ErfolgeVnsoro V Boot on i
Dir Tymian persönl in Hauptrollen

66 und jede Nr neur i Siegere Vorzugskarten gü

MitgliederVerſ ammlung
des Halliſchen Zweigvereins des Ev

Kirchl Hilfsvereins
tm Stadtmissionshause Weidenplan 4 Vereinszimmer am 28 Juni1915 nachmittags 7 Uhr wozu alle Mitglieder die in Halle und dem Saalkreis renzei Evangeliſchen welche einen Jahresbeitrag pon mindeſtens
1 Mark zahlen freundlichſt eingeladen ſind

TagesOrdnung 1 Kaſſenbericht
2 Entlaſtung der Rechnungsführer
3 Hanushaltsplan
4 Wahlen

Halle a d den 23 Juni 1915
Der Vorſitzende Elze Geh Juftizrat

Mitglieder Verſammlung
des

Gefängnisvereins für die Stadt Halle a
am Dienstag den 29 Juni abends 7 r im WeinziRatskeilers Warktplat 2 l27 Uhr zimmer des

TagesOrdnungi z Kaſertets 3 t9151Buſhieheres ver h uVeratungsſtelle für Kriegerfamilien

koſtenloſe Rechtsauskunft
für jedermann

wochentags 9 bis 12 Uhr vormittags

Deutſches Kartell Halle
Verband nationaler Vereine

Marienſtr 17 I

Schreibarbeiten jeder Art
wiſſenſchaftliche und geſchäftliche Hand und Maſchine Ve warr
Rundſchrift Stenographie u a liefert ſeht rvielfältigungen

Hallische Schreibhstube
Bemeinnütziges Unternehmen Beſchäftigung Stellenloſer lfskfür Schreib Kontor Bureauarbeit auf Stunden und S auch du a
und nach auswärts

Karlſtraße 16 Fernſprecher 8032
W Eine WonltatBe für jede Hausfrau iſt die Benutzung einer guten

B und ſchnellnähenden Sturmvogel Nähmaſchine
Elegante Modelle in Eiche mit Ziermöbel in neu

S S artiger Ausführung Die Maſchine der Zukunft
J w S mit verſenkbarem Oberteil Deutſche FabrikateS S Ranges Ein guterS leicht verkäuflicherArtikel für Händler Herrenräder Damen

S S riäder Jugendräder in gediegener Ausſtattung2 S Ane Zubehör und Erſatzteilee Deutsche Handelsgesellschaft
h SturmvogelGebr Grüttner Berkweghalenſee 69

Feldbahngleise
Loren Weichen Drehſcheiben Erſatzteile jeder Art

Wienrioh Goe kFeldbahnfabrik
Halle a Telephon 673 Ammendorf Telephon 84

r Fürſt Stolbergſches Hüttenamt
Jlſenburg

fertigt als Spezialität

Grfeiſerne Fenſter
in allen Größen und Formen ohne
Modelkoſtenberechnung bei billigſten

Preiſen Größte Haltbarkeit gegenüber
hölzernen und ſchmiedeeiſernen Fenſtern garan
tiert Bei Anfragen und Beſtellungen Angabe

der lichten Fenſteröffnungen erforderlich

An Architekten Baumeiſter Eiſen oderSaumateriaiienaſandiungen er

Pſerdeankäuſe
für die Zwecke der Heeresverwaltung

Die unterzeichnete Ankaufskommiſſion Kauft freihändi erde fürden Bedarf des IV Armeekorps 5 s P f
Es kommen nur volljährige Pferde in Betracht

Korpsbezirks werden aufgefordert
Alters und Preiſes anzubieten
vermieden wird

Die Angebote ſind an die unterzeichnere Kommiſſion zu richten

Die Pferdeankaufskommiſſion Halle a 6

für Provinz Sachſen Süd
Halle a Saale

Am Freitag den 25
und Sonnabend den26 d Mts
ſtelle ich im

Gasithotf 2 Rose
in Wurzen

einen ſtarken Transport beſterZugochsen
zu äußerſt günſtigen Preiſen zum Verkanf

Heinr Rödels Nachf Inh Paul Gerold
ZuchtviehJmport Geſchäft Zwickau

Die Pferdebefitzer des

entbehrliche Pferde unter Angabe des
damit möglichſt eine Zwangsaushebung

We S Se BoeAstoria
Lichtspielhaus

Alte Promenade 11a
Fernruf 8238

x l l M
i J unJ u J i

C r

Ab Freitag

Todesrauschen
Grosses Kriegsdrama in 3 Akten

Die Wieder
oroberung

Przemysls

durch die Verbündeten
29 Mai bis 3 Juni

Diese Aufnahmen wurden mitten in der
Front unter grösster Gefahr des Opera

teurs gemacht

Klub der Dicken
Glänzendes Lustspiel in 2 Akten

Das Theater ist gelüftet
und gekühlt WJ r azu e neuesten Berichie sorrie das

glänzende Beiprogramm

Leiſtungsfähiges weſtfäliſches Werk ſuAbnehmer für große p oſten gappel

roh unbearbeitet in ſauberer und gut zu bearbeitender A
führung Muſter zu Dienſten

Anfragen unter U 2141 an die Exped d Ztg erbeten

FFür die Halleschen Vereins Lazarettzüge

O I wu mal V I
wird wieder um Liebesgaben gebeten

Beſonders ermünſcht find
Tabak Zigarren und Figaretten leichte Hemden Unterbein
kleider Hand und Taſchentücher Pantoffeln Zwiebäcke Kakes
Schokolade alle Sorten Eingemachtes und Fruchtſäfte

Auch kleine Geldſpenden werden gern entgegengenommen
Liebesgabenſtelle der Lazarettzüge O I und v I

Gr Märkerſtraße 7 Geſchäftszeit 12 und 6 Uhr

S

2 Mietsgesuehe
Für kleinere Nahrungsmittel Fabrik
werden geeignete

Räumlichkeiten nehſt zwei Kontoren
zu mieten geſucht

und Elektrizitätsanſchluß Bedingung Angebote mit Preisangabe an
Albert Wilde Gauting bei München

Kaufſnann
militärfrei gew Korreſpondent
u Maſchinenſchreiber in Buch
führung ſowie allen Kontor
arbeit vertraut von Maſchinen
fabrik G zum ſofortigen
Eintritt geſucht Offerten erbet
unter Angabe der Gehaltsan
ſprüche Zeugnisabſchriften und
des früheſten Eintrittstermins
unt O 2265 an Haaſenſtein
K Vogler G Halle a S

Gas

F Vermietungen 9 4

Alter Markt 1 I
herrſch 5 Zimm Wohn mit Parhkett
ſof od ſpäter zu verm Preis 900 M

3 Küche Bad3 Zimmer Balkon
Jnnenkl per 1 Wk 430

Wörmlitzerſtraße 6a

Herderſtraße 6
herrſch 5 u 6 Zim Wohng
mit Bad u reichl Zubehör ſofort
oder ſpäter für 600 u 650 Mk
zu vermieten durch

C Drebinger
Burgſtr 50 Fernſprecher 3019

Bauhof 8
Wohnungen für 100 Mk 210 Mk175 Mk u 275 Mk zu vermieten

Zu recht baldigem Antritt ſuchen
wir einen

Hofverwalter
oder Hofaufſeher

Rittergut Amt Gerbstedt

Neben Einkommen Vertretung des
Chefarztes in verſchiedenen Städten
Einwandfreies Engagement Offerten

gr 2140 an die Erped d Zig erb

unter J S 13823 bef Ruclolt Die Verwaltung der Volksküche und
Mosseé Berlin SWVI Kaffeehallen macht ganz beſonders

darauf aufmerkſam daß auch während
der Kriegszeit Marken bei den ange
gebenen Verkaufsſtellen zu haden ſind
die an Bedürftige verteilt werden
t

Die Volksküche
befindet ſich

Brunoswarte Nr 31
Speiſen werden verabreicht von

11 1 Uhr täglich
1 ganze Portion zu 25 Pfg
1 halbe Portion zu 15 Pfg

Warken zu ganzen und halben Por
tiouen welche an beliebigen Tagen in
der Küche verwendet werden Können
ſind zu haben bei Herrn Kaufmann
Paul Kunkel vormals Otto Hülle
Geiſtſtr 68 und bei Herrn KaufmannTodwig Barth Leipzigerſtzaße 80

Nähe des Leipziger Turmes

Bodenmeiſter
Wir ſuchen für bald oder ſpäteſtens 1 September deinen erfahrenen Bodenmeiſter

welcher mit der Herſtellung von Weißzucker vertraut ſein muß und
die Behandlung der Nachprodulite durchaus verſteht Meldungen
mit Lebenslauf und FZegnisabſchriften an

Verkäufer
oder Verkäuferin f mein Kolonialw
u Delikateſſengeſchäft per ſofort oder
ſpäter Paul Andersohn Halen
ſee Weſtfäliſche Straße 54

WMonteure u
Maſchinenbauer

für Dampfmaſchinen und
große Motore

Hobler u Dreher
ſuchen per ſofort

Haacke 60 6 m b H
Maſchinenfabrin

Mag d eburg

Zuckerfabrik Gröningen Bez Magdeburg

J

Bad Wittekind
Sonnabend 26 Juni 1915

II Volkstümliches Konzert
Stadttneater Orchester

Leitung Kapellmeiſter Fritz Volkmann

Eintrittspreis 20 Pfg Karten find in den Hofmuſikalien Handlungen
von H Hothan und R Koch ſowie im Arbeiterſekretariat erhältlich

Wer tmarkon ſag WMiieſina
e

nachm 3 Uhr
Kur Konzort

vom
Stadttheater Orchester

Eintrittspreis 35 Pfg

Saalschlosshbrauerei

Freilichtspiele
an der Saale

Freitag den 25 Juni ab 8 Uhr
Die goldene Eva

Karten in den bekannt Zigarrenhand
lungen und abends an der Kaſſe

Luftkurort feld Südharz
Jn geräumigem Landhaus mit großem

Rierwärmer empk
Ferdinand Haassengier
Metallwarenfabr Barfüsserstr 9

Fernspr 1196
Reparaturen und Vernicktungen

schnellstens

Nähr

Zwieback
leicht verdaulich ſehr wohl
ſchmeckend immer ſch
geröſtet 450 gr 90 Pf

1 Brotm Park am Walde Zimmer mit undohne Verpſtes S uhigemKonclitorei P Zorn ma T
Ostseebad und Klümat

Bienenhonig Jin 1,1 u 21 Pfd Gläſern u Prhrbei Jahn gr Märkerſtr 20 II WWetter Mäntel
Spiritusplätten Innsbrucker

mit Regulierschraube
sehr billig

C F RittorLeipzigerstrasse 90
Aitelied des Rab Spar Ver 7

H Schnee Nacht
Gr Steinſtr 84 J

Loden Pelerinen

empfiehlt in grosser Ausw
zu billigen Preisen

Sporthaus Bacher
C Halle Leipzigerstr 102

Erstes Spezialgeschäft für gute ini rStrumpfwaren und Trikotagen ra re

ws Spültüchere S StaubtücherBohnertüchere luridatoren Scheuertücher
Kaffeebeutel

Spülapparate TellerdeckchenSpülkannen
Spülpulver

t Schnee Machf ung er
Gummiwarenhaus

C Klappenbach
Gr Ulrichſtraße 41

Ecke Kaulenberg
Holzrahmenmatratz KinderbettenEisenmöbeifabrik Suhl i Thür

DauerhafteVersüicſfücten

f Feldpostsendg sehr billig

C F RitterLeipzigerstrasse 90
R d Rab Spar Ver
Im selbstgemachten Kleid

das gut paßt die Trägerin riert
und preiswert ist liegt viel FreudeJede Dame sollte jetzt zu schneidern

versuchen Favorit Schnitte sindR her bei Jungblut daſelbſt unbedingt zuverlässig und dasStellen Gesuche er the e aibliche 60 Pf Jugen en AlbumOffene Stellen e I 60 Pf bietet n aJunges ger ge W f Wollmer lrasse es e re doneoprt 4
welches ſchon einige Erfahrung in iGeſucht prakt Aetzte v an el e e Kriegejahrgang 1914

enograp ſie un daſchinenſchreibendauernde Stellung gutes Fixum und at ſucht Anfangsſtellung Gefl Off Wollwasch Seife

verhindert das Einlaufen u
Verfilzen sämtlicher Woll
sachen Allein zu haben

im Sporthaus
Julius Bacher

R Halle Leipzigerstrasse 102

Vulkan G M
iſt der billigſte und
haltbarſte drehb
Skornsleinaufsat

mit wetterfeſter
TonglockeB Hallupp

Brunoswarte 34
Vertreter geſuchtFür Militär

Sporen

ein bewährter Kenner des

Waffenhandwerks ſchil
dert in fortlaufender Oar

ſtellung die Ereigniſſe des
gegenwärtigen ungeheu
ren Völkerkampfes Da
neben zahlreiche illuſtrierte

Kriegsartikel o
Kriegsbriefe

angeſehener Dichter
und Schriftſteller

die neueſte Erzählung von

Ernſt Zahn
Oer Gerngroß

J ein humoriſt Roman von

Rud Presber
Kandaren Der RubinSteigbügeluniér öpte der Herzogin

Uniform Hhzeichen zahlreiche Rovellen Erahlangen belehrende und

Prakt Tascheumesser Junterhaltende Artikel uſw
Signalpteiltfen Prächtiger Bitderſchmus

fordinand Haassengier
Metallw Fabr Vervnicklung

Barfüsserstr 9 Fernspr 1196
Erncuern u Brünieren

von Säbeln Helmbeschlägen usw

r rdlung auch dircki
der Achen Berlagsnen in Gtultgart

etallbetten n

u

T 2

n 55 L 728 2

n

r
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